
Das Essener Judoteam gewinnt die Ruhrolympiade!!! 
 
Unter Beteiligung von sechs Kämpfern aus Borbeck gewann der Essener Judokader die 
Ruhrolympiade in Duisburg. Insgesamt starteten 13 Mannschaften von Rhein und Ruhr. 
 
Mit einem Mannschaftssieg von 11:3 gegen Dortmund und 9:5 gegen Bochum kam es zum 
Halbfinalkampf gegen den Ausrichter Duisburg. Spannender hätte es nicht kommen können. 
Mit 7:6 gewinnt das Essener Team die Begegnung und zieht ins Finale gegen Bottrop ein. 
Hier kam es zum reinen Schlagabtausch. Mit zwei Siegen durch Carina Skupin (1. EJC) und 
Dominik Teschner (DJK Eintracht Borbeck) und drei kampflos gewonnene Kämpfe durch 
Viviane Herz (DJK Eintracht Borbeck), Jan Schoening (JC Altenessen), Tobias Vogt 
(Steele) und zwei Unentschieden von Felix Reese (PSV Essen) und Falk Balzer (JKG Essen) 
kam es zum 6:6 Endstand. Da auch die Unterbewertung gleich war, musste gelost werden. 
Gelost wurde nur unter den beiden nicht entschiedenen Kämpfen. Das Losglück bescherte 
Felix Reese einen Rück-bzw Entscheidungskampf. 
Nach wenigen Minuten machte sich der Kämpfer vom PSV Essen zum Essener Helden indem 
er seinen Gegner mit einem O-uchi-gari auf den Rücken beförderte und somit dem Essener 
Team die Goldmedaille sicherte. 
Eine supertolle Leistung des Essener Teams. Auch Dank an die Kämpfer die nicht eingesetzt 
wurden, aber am Mattenrand für entsprechende Stimmung gesorgt haben. 
 
Von DJK Eintracht - Borbeck waren dabei: 
 
Steven Miemczok -60 kg (1 Sieg), Dominik Teschner  -55 kg ( 4 Siege), 
Viviane Herz 70kg + (4 Siege), Laura Siebers -70 kg (1 Sieg), 
Jessica Löber -63 kg (kein Einsatz) und Nele Orzol -57 kg (kein Einsatz). 
 
Detlef Teschner 
 
 


